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w.pfister &cq,Zürich
Weinbergsfraße 24 Tel. Hoffingen öl .02Internationale Transporte

Camionnage ^ Lagerhaus > Verzollungen > Möbel-Transporte
Billigste Berechnung
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JjzJi fcuaxJ-Le rLLW mit

MÊRJX "
KOCHFETT mit BUTJER

CONSERVENFABRIK
RORSCHACH

AO
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Möbel-Transport^
Spedilion;eder flrt
HansTribßlhornl
Z)ÏVC\Ùn % Hammersrr.28

HOTEL SCHIFF
St. Gallen

Gut bürgerliches Haus im Zentrum
Weinrestaurant, Bankettsaal

Auto=Garage im Hause 18
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Schweizerische
I humoristisch-satirische Bibliothek

NEU! 4. Band NEU!

PAUL ALTHEER

Familie und Umgebung
Fr. 2. Plaudereien Fr. 2.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom

Verlag Paul Altheer, Zürich
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Hühneraugen
Hornhaut; Schwielen u. Warzen

beseitigt das jaHïi/i\enip/olitene millionenfùûi bewähthi

Jn Apotheken u. Drogerien erhältlich.

Bezugsquellen weisen kostenfrei nach: DixaweH«? Rorschach
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HoSCnSDönnCF en§usc^es' praktischtes Modell, die ganze" Hose ausspannend, nicht nur einen Teil.

Hose stets glatt, tadellos und elegant aussehend.
Erspart das Ausbügeln - Schont den Stoff

Erekt
vom Fabrikanten per Paar Fr. 4.50, vernickelt

Selnau 4584 AUSFELD Sl Co., ZÜRICH Kanzleistr. 126

xxwoooococcccccc

Jedes Los sofort ein kleineres oder grösseres Treff¬
nis in bar bei der nächsten Ziehung

staatlich konzessioniert. Prämientitel. Im ganzen kommen 100 Millionen Fr.
zur sichern Auszahlung in ca.: (K133B) 12

25 Haupttreffer à I Million Franken, 15 à 500,000; 20 à 2U0.O00 ; 50 à
100,000; 100 à 50,000 h'r. etc. und ca. 9n,000 kleinere Treffer.

Nächste Ziehung am 1. April 1922.
Neues gesch. System. Preis Iür 10 Nummern nur Fr. 3.25, für 20 Nummern
Fr. 6.25. Versand sofort gegen vorherige Einsendung oder Nachnahme
durch die Gen ossetischafi Der Anker", Neueng. 21, Bern.

BESUCHEN SIE DIE
SCHWEIZER MUSTERMESSE IN BASEL

22. April 1922 2. Mai
Die S. B. B. und alle wichtigen Nebenbahnen gewähren den Messebesuchern Fahrpreisvergünstigungen
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KO^SCt-lâS»

Lté Oâllen

Out bürxerliciies biaus im Zentrum
^einrest-nirsnt, Lsnlcettsssl

^!>>!!>>!>>>l!>>!>!>>!!>>!>!>>!>>>!!>>!>>>!!>>!>>>!!>!!>!>!>!>!>!>>>!!>>!!>!!>!>>>!>>>!>>>!>>!!!>>!>>!!>>>l>>!>>>>!>>!>»l»ll>!>!»l!>!>l>!>!>!»!!>»!>!

Z kumvristisck-satirisàe Líbìioàelc

/VF!// 4.

?r. 2à ki-. 2,

bexieken 6uren )e6e kucnksnctlung 06er àireict vorn

»»!»»»

k?2u»squellen weisen llo-lenfrci nzcti: 0ixs»v?rl<? >?orscNcictl
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I^08S!^8l)âi51IìSI' ^"s'iscnes, prsktiscktes »ocieli, 6ie gsn^e^ Hose susspsnnenct, nicnt nur einen ?eii.

//oL? s/s/s N/<z//, /âc/s//oL unc/ e/ey-zn/ âllLFs/ienc/.

8 Direkt vorn ?sbrilcsnten per ?ssr ?r. 4.50. vernickelt
.-I,5cIn°u45«4^v5kLI.V T. CO., ^àiett Kân-là 1ZS

^scies 1.08 sofort
stastUck kon-essionwrt, pràmientitel. Im xàii^cn kommen wv I-IiII>c>nerl k'r.

2S n'aupttretfer à > Million prsnken, IS à S00,000 ; 20 à ZW,«00 ; S0 à

lov.oov: I00 à dv.uoo r r. etc. »r>a câ. ?n,oov kleinere Greller.
t^Scrisîs ^isiiung sm 1. Hpril 1922.

lieues xesckâ Lz-stem, ?reis Illr 10 k>iuinmerli nur kr, Z,2à, Illr 2» Sümmern

clurck à Ssnosssn8cl>isN ,,0sr /^niXsr", ^eueng ZI, iSsr

vesvcne^ 5ie vie
22. ^priì 1922 2. ^lai

6. Z. A. unc/ o//t? n-/oà//s?en ààenbo/inen ssmânren c/sn 7^eLL<?àe^uc/icrn ^â/-r/)re-sverAllns/iSllnc,en
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WoffSfl fürJagd, Sportu. Verteidigung
liefert schnellstens das

Waffenhaus Jak. Brand, Niederdorf 54, Zürich
Rolladen

liefert u. repariert prompt u. billig
Ernst Oswald, St. Gallen
Vertreter der Rolladenfabrik A. Griesser A.-G., Aadorf

Unterstr. 2 Telephon 1495
Einzige Spezialwerkstatte in St. Gallen

SCHMIE :gygax
M B A 1 C L M

die infolge schlechter Jugend-
gewohnheiten, Ausschreitungen

und dergleichen an dem
Schwinden ihrer besten Kraft
zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle

und autklärende Schrift
eines Nervenarztes über
Ursachen, Folgen und Aussichten
auf Heilung der Nervenschwäche

zu lesen. Illustriert, neu
bearbeitet. Zu beziehen für
Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumlers Heilanstalt

P 50029 x Genf 477 32

(Sine

große

freute
am

©eburtê=

tage
bilbet
immer

ein
2Cbonne=

ment

auf
ben

bebelfpalter grau: . aber ïomme aud) rechtzeitig roieber beim auê eurer 2fhrû'frungë»erfamm=

(ung im griebenëoeretn, td) hab' immer fo 2tngft roegen bir!"
SOtann: @ei bod) nidjt fo a'ngftu'dj, id) netjme ja auf alte gälte ben 3teeol»er

in bie Safche!«

ie urteilt bie greffe
über ben neuen bebelfpalter

3. Shurgauer Seitung:
Ser alte STeBelfpalter", ber ftd) btsljet in 3ürtd) auf

einem feljr befdjeibenen fünftlerifd)en unb litetatifch,en 3<li=

neau beroegte, erfdjeint fett Sîeujaljr im SSerlag Cöpfe=
Sens in b o r f d) a dj. Sie beiben erften îlummern, bie

uns rjorliegen, geigen einen erfreulichen SInlauf, bas SBlatt

auf eine anbere Sabn 51a bringen unb es aud) für Ceute

mit einigen literarifdjen STnfprüdjen genießbar gu madjen.
Ser gute Äarifaturift SBoscooife, ift bem SBlatte geblieben;
gu il)m finb neue 3eidjner geftofjen, fo ber trefflidje 23aum=

berger. Der nnrb burd) SBeiträge guter frbmeigeri»
fdjer Sdjriftfteller tote Sominif -JJÏûïïer unb anbere aufjer»
orbentlid) belebt, fobafj bie 2ßod)enfd)xift nunmel)t aud) für
anfprud)soollere Cefer beftimmt tft. Sas SBlatt bot in
feiner neuen Slusftattung fet)t geroonnen, es oerbient bte

Unterftütjung aller, bie an guter, gefdjmarfooHer, r)umo=

riftifd)=fatirtfd)er Äunft trjre greube baben. Sie Stebaftion
übernimmt ab 1. gebruar ber 3ürdjer Sdjriftfteller Sßaul
Slltbeer, ber gu einem foldjen Stmt als beroorragenb be=

fäfjigt beäeidjnet roerben barf. ßs roäre febr ju roünfdjen,
bafj ber bebelfpalter" burd) ÜDiitarbeitex unb SIbonnenten
fo unterftüijt roirb, bafj er auf ber £>öt)e eines guten 3Bite,=

blattes erhalten roerben fann. (£s feljlt uns etroas berar=

tiges in ber beutfdjen Sdjroeij; man ift p ftarf auf bett

Smport angeroiefen unb es gefdjeljen in ^eloetien bod) fo
oiel brotlige Singe, bafj es einem einljetmtfdjen ÎBitjblatt
nidjt an Stoff fehlen roirb.
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Ich lade auch Sie höflich ein, einen Versuch zu machen

MARCEL MAAG, ZÜRICH
anerkannt das tonangebende Haus dieser Branche 5

ËICHIMA 17

horiiiuirksam
bei

SifiiDächezuständen
aller Art

Flac. 3.75, Doppelfl. 6.25 in den Apotheken

Knaben-Institut Atheneum"
Neuveville près Neuchâtel

Handelsfach und Sprachenschule für Jünglinge
(Internat)

Französisch in Wort und Schrift. Vorbereitung auf Handel und
Bank. Individuelle Erziehung. Prosp. und erstkl. Referenzen durch

die Direktion. 0 (O. F. 121 N.)

Feile 6

WâîîkH kijs^agâ.8portu.VettkickiguNg
Nelert scknelistens às

lielert u. repariert prompt u, billix
^rnst Oswslâ. 8t.(îallen

vntcrstr. 2 lelepkori I49S

àie inlolxe sckieckter luxencl-

Lcli»inlien ikrer keslen Kralt
?u leicien Kaden, vollen kei-

volle unâ aulkiiirencle Lckriîl

Sâclien, kolxen unci àussickten

be-irbeitet. kenieken Iür

vr, Numlei-8 tteilsnstslt
?Z0029 X <Zsr,s 477 ZZ

Eine
große

Freude
am

Geburtstage

bildet
immer

ein
Abonnement

auf
den

Nebelspalter Frau: «... aber komme auch rechtzeitig wieder heim aus eurer Abrüstungsversamm¬

lung im Friedensverein, ich hab' immer so Angst wegen dir!"
Mann: Sei doch nicht so ängstlich, ich nehme ja auf alle Fälle den Revolver

in die Tasche!-

ie urteilt die Presse
über den neuen Nebelspalter

3. Thurgaucr Zeitung:
Der alte Nebelspalter", der sich bisher in Zürich auf

einem sehr bescheidenen künstlerischen und literarischen
Niveau bewegte, erscheint seit Neujahr im Verlag Löpfe-
Benz in Rorschach. Die beiden ersten Nummern, die

uns vorliegen, zeigen einen erfreulichen Anlauf, das Blatt
auf eine andere Bahn zu bringen und es auch für Leute
mit einigen literarischen Ansprüchen genießbar zu machen.
Der gute Karikaturist Voscovitz ist dem Blatte geblieben;
zu ihm sind neue Zeichner gestoßen, so der treffliche Baumberger.

Der Inhalt wird durch Beiträge guter schweizerischer

Schriftsteller wie Dominik Müller und andere
außerordentlich belebt, sodaß die Wochenschrift nunmehr auch für
anspruchsvollere Leser bestimmt ist. Das Vlatt hat in
seiner neuen Ausstattung sehr gewonnen, es verdient die
Unterstützung aller, die an guter, geschmackvoller,
humoristisch-satirischer Kunst ihre Freude haben. Die Redaktion
übernimmt ab 1. Februar der Zürcher Schriftsteller Paul
Altheer, der zu einem solchen Amt als hervorragend
befähigt bezeichnet werden darf. Es wäre sehr zu wünschen,
daß der Nebelspalter" durch Mitarbeiter und Abonnenten
so unterstützt wird, daß er auf der Höhe eines guten
Witzblattes erhalten werden kann. Es fehlt uns etwas derartiges

in der deutschen Schweiz man ist zu stark auf den

Import angewiesen und es geschehen in Helvetien doch so

viel drollige Dinge, daß es einem einheimischen Witzblatt
nicht an Stoff fehlen wird.
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?Isc. 3.75. voppeltl. 6.25 In clen Apotkeker.

Knàn-In8titut Meneum"
^vuvevills près i>lsuc>iâtsl

rlanöels.aol, unlj 8praonen8vliulö iiir lünglingo
(Intsriist)

i^rSNIÜiSiiSetii in Wort unci Lctirilt, Vorbereitung sut l-lsnciel uncl
rZsnk. inckviciusiis Lr?istiur>g, prosp, unci srstkl, sssisrsnz:sn clurcli

cils rZInsKìloii. o (c>, lv Iii tt,)
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